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Auf die - aus Gründen der besseren Übersichtlichkeit in Kopie beigeschlossene -

schriftliche parlamentarische Anfrage der Abgeordneten Dkfm. Mag. JosEf:f 

Mühlbachler und Kollegen vom 7. April 1995, Nr. 939/J, betreffend EU-Außengrenze 

zu Tschechien, beehre ich mich folgendes mitzuteilen: 

Zu1.und2.: 

Im Grenzraum des Bezirkes Freistadt sind derzeit für die Grenzkontrolle bei den 

. Zollämtern Wullowitz und Weigetschlag 42 Zollwachbeamte eingesetzt, deren 

Hauptaufgabe die Abfertigung im Reiseverkehrist~ Zusätzlich ist in diesem Bereich 

eine Sondereinsatzgruppe zur Verhinderung größerer Schmuggelfälle und der Ver­

stärkung der Kontrollen auf dem Gebiet besonders sensibler Waren eingerichtet. 

Mit dem Beitritt Österreichs zum Schengener Übereinkommen und dem Wegfall der 

Kontrollen an den Binnengrenzen ist der Einsatz von weiterem Zollwachpersonal im 

Bereich der Außengrenzen zu erwarten. Darüber hinaus ist im Innerland die Errich­

tung von Mobilen Überwachungsgruppen nach dem Vorbild anderer Mitgliedstaaten 

der EU geplant. Diese werden die infolge des freien Warenverkehrs über die Binnen­

grenzen nunmehr erforderlichen Stichprobenkontrollen im Sinne der zollamtlichen 

Überwachung vornehmen. 

Was den illegalen Drogenhandel anbelangt, werden hiefür insbesondere die Mobilen 

Überwachungsgruppen und die angesprochenen Sondereinsatzgruppen, von denen 

auch im Grenzraum des. Bezirkes Freistadt bzw. beim Zollamt Wullowitz je eine 

Gruppe eingesetzt ist, herangezogen. 
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Zu 3.: 

Die österreichische Zollverwaltung konnte bereits in der Vergangenheit bei der 

Bekämpfung des Schmuggels von Kraftfahrzeugen wichtige Beiträge leisten. In 

Zusammenarbeit mit dem Bundesministerium für Inneres wurden Beamte speziell für 

diese Aufgabe ausgebildet. Diese Maßnahmen werden hinkünftig auch unter zusätz­

licher Anwendung von Informations- und Datenaustausch mit den verschiedensten 

Stellen in verstärktem ·Ausmaß erfolgen. 

So wird das Zollamt Wullowitz im Laufe des Jahres 1995 an das EU-weite Datennetz 

angeschlossen, die technische Einbindung des Zollamtes Weigetschlag §rfolgt 

unmittelbar im Anschluß daran. 

Die Verwirklichung aller dieser Pläne hat jedoch auch unter Bedachtnahme auf die 

zur Verfügung stehenden budgetären Mittel zu erfolgen. 

Anlage 
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BEILAGE 

Anfrage: 

1. Welche personellen Maßnahmen sind vorgesehen, die allgemeine 

Sicherheit im Grenzraum des Bezirkes Freistadt zu gewährleisten? 
-. , 

2. Wird es besondere Schwerpunkte im Hinblick auf den illegalen 

Drogenhandel und Transit geben? 

3. Welche Maßnahmen werden gesetzt, um dem steigenden 

Autoschmuggel durch organisierte Autoschieberbanden wirksam 

entgegentreten zu können, 

a) in personeller Hinsicht 

b) in bezug auf die Ausstattung der Zollämter Wullowitz und 

Weigetschlag? 

------
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